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1. Einführung 

Der Verein Nachhaltig-zusammen-leben.jetzt e.V. ist seit seiner Gründung im Jahr 2022 
aktiv in der Bildungsarbeit rund um Nachhaltigkeit tätig. Mit dem Bildungs- und 
Begegnungsort IDA – Ideen, die anregen wurde ein Raum geschaffen, der die 
Nachbarschaft belebt, Konsum reduziert und im Sinne eines „Whole Institution Approach“ als 
nachhaltiger Lern- und Austauschort wirkt. Hier werden praxisnahe Informationen zur 
Umsetzung der 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung (Sustainable Development Goals, 
SDGs) vermittelt. 

Zahlreiche Aktivitäten spiegeln das Engagement des Vereins wider: beispielsweise Vorträge 
zu CO₂-Einsparung, Ernährung oder Plastikvermeidung, Filmvorführungen mit 
anschließenden Diskussionen, Müllsammelaktionen, Upcycling-Workshops, sowie wie der 
Jahresschwerpunkt „Auf die 17, fertig, los“ (2023). Hinzu kommen regelmäßige 
Veranstaltungen wie Repaircafés, Tag der Nachhaltigkeit, Second Fashion Day, 
Essspektakel oder das Blühfest. 

Ein zentrales Anliegen des Vereins ist es, Menschen und Bildungsorte in der Region 
anzusprechen und unterschiedliche Akteur*innen im Bereich Nachhaltigkeit zu vernetzen 
sowie gemeinschaftliche Aktionen zu initiieren. Ziel ist es, Nachhaltigkeit aus verschiedenen 
Perspektiven – darunter auch der globalen und entwicklungspolitischen – zu beleuchten und 
einem breiten Publikum niedrigschwellige Zugänge zu ermöglichen. Entwicklungspolitische 
Bildung spielt dabei eine zentrale Rolle: Sie fördert das Verständnis für globale 
Zusammenhänge, Machtverhältnisse und Verantwortung im Kontext einer nachhaltigen 
Entwicklung. Dies geschieht durch zielgruppenspezifische Angebote, kreative 
Bildungsformate und gemeinschaftliche Erlebnisse, die zum Nachdenken anregen und zur 
aktiven Mitgestaltung einer gerechteren und zukunftsfähigen Welt einladen. 

 

2. Grundlagen der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 

BNE bedeutet, Menschen dazu zu befähigen, zukunftsfähig zu denken und zu handeln. Sie 
unterstützt dabei, die Auswirkungen des eigenen Handelns zu verstehen und 
verantwortungsvolle Entscheidungen zu treffen. BNE ist ein ganzheitliches pädagogisches 
Konzept, das Menschen ermutigt, sich aktiv an einer sozial-ökologischen Transformation zu 
beteiligen. 

 



 
 

3. Ziele unseres BNE-Ansatzes 

Unser BNE-Verständnis zielt darauf ab: 

• das Bewusstsein für Konsumverhalten und dessen Folgen zu schärfen, 
• nachhaltige und faire Alternativen aufzuzeigen, 
• kritisches Denken zu fördern 
• und Kompetenzen für einen ressourcenschonenden Lebensstil zu vermitteln. 

Wir orientieren uns dabei an den 17 Nachhaltigkeitszielen (SDGs) und ergänzend an den 
Inner Development Goals (IDGs) – mit besonderem Fokus auf die Bereiche Sein, Denken, 
Beziehungen, Zusammenarbeit und Handeln. 

Spaß, Leichtigkeit und Freude im Lernprozess sind uns dabei genauso wichtig wie 
Achtsamkeit gegenüber sich selbst, anderen Menschen und der Umwelt. Unsere Arbeit 
basiert auf den vier Dimensionen von Nachhaltigkeit: 

 

Kleeblatt der vier Nachhaltigkeitsdimensionen (Grafik stammt aus dem Buch „Wandel braucht Bildung“ 
https://www.oekom.de/buch/wandel-braucht-bildung-9783962383220 ) 

 

4. Zielgruppen und Bildungsangebote 

Unsere Angebote richten sich an Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Familien, 
Schulklassen und Gruppen. 

Die Bildungsformate sind interaktiv, alltagsnah und praxisorientiert. Themen sind u. a.: 

• Müllvermeidung, -trennung und plastikarmes Leben 
• Fast Fashion und Kleidertausch 

• Ökologische Dimension: Schutz von 
Lebensräumen, Biodiversität 

• Soziale Dimension: Gemeinschaft, 
Mitbestimmung, Gesundheit, Demokratie 

• Wirtschaftliche Dimension: Fairer 
Handel, Kreislaufwirtschaft, regionale 
Wertschöpfung 

• Kulturelle Dimension: kulturelle & 
individuelle Vielfalt, überliefertes Wissen, 
Lebensweisen 

 

https://www.oekom.de/buch/wandel-braucht-bildung-9783962383220


 
• Handys und Rohstoffe 
• Upcycling und Ressourcenschonung 
• ökologischer Fuß- und Handabdruck 
• Artenvielfalt, ökologische Ernährung, Energiesparen 
• Exkursionen in die Natur, Umweltpädagogische Angebote 
• Besichtigungen nachhaltiger und innovativer Projekte in der Region 

Dabei setzen wir auf selbstbestimmtes Lernen und beteiligungsorientierte Methoden wie z. B. 
Lernstationen, Worldcafés oder Zukunftswerkstätten. Auch digitale Formate und soziale 
Medien kommen zum Einsatz, um nachhaltige Ideen zu verbreiten. 

 

5. Nachhaltige Bildung für Kinder und Jugendliche 

Kinder und Jugendliche erhalten bei uns altersgerechte Zugänge zu globalen 
Herausforderungen in Verbindung mit konkreten, positiven Lösungsmöglichkeiten. Wir 
stärken ihr Verantwortungsbewusstsein, ihre Selbstwirksamkeit und ihre 
Beteiligungskompetenz. Durch Naturerfahrungen, kreative Projekte und Gespräche fördern 
wir Werteentwicklung und eine nachhaltige Lebensweise von klein auf. 

 

6. Evaluation und Qualitätssicherung 

Nach jeder Veranstaltung führen wir eine gemeinsame Reflexion durch. Rückmeldungen, 
Beobachtungen und Verbesserungsvorschläge werden dokumentiert. Diese Erkenntnisse 
fließen in die Weiterentwicklung unserer Angebote ein und sichern eine kontinuierlich hohe 
Qualität im Sinne eines lernenden, zukunftsorientierten Bildungsortes. 

 

Kontakt  

BNE-Koordination 

Ansprechpartnerin: Kathrin Larivière 

Telefonnummer: 0157 79813051 

Webseite: https://www.nachhaltig-zusammen-leben.jetzt/ 
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